
Wie können Sie als Grundstücksunternehmen Ihre 
Gewerbesteuerlast reduzieren? 

Sehr geehrte Mandantin, 
sehr geehrter Mandant, 

im Unternehmensalltag von Immobilien- und Grundstücksunternehmen stellt sich häufig die Frage, wie sich 
die Steuerbelastung möglichst gering halten lässt – gerade angesichts steigender Kosten und eines zuneh-
mend herausfordernden Marktes. Die Gewerbesteuer ist dabei ein wesentlicher Faktor, der die Liquidität und 
Wettbewerbsfähigkeit Ihres Unternehmens beeinflusst. Wer hier nicht aktiv gestaltet, verschenkt bares Geld 
und riskiert, im Vergleich zu anderen Marktteilnehmern ins Hintertreffen zu geraten. 

Für Unternehmen, die eigenen Grundbesitz verwalten und nutzen, hält das Gewerbesteuerrecht mit der „ein-
fachen“ und der „erweiterten Grundstückskürzung“ zwei wirkungsvolle Instrumente bereit: Während die ein-
fache Kürzung eine pauschale Entlastung bietet, ermöglicht die erweiterte Kürzung sogar eine vollständige 
Befreiung des entsprechenden Gewerbeertrags von der Gewerbesteuer. Dies kann Ihre finanzielle Planung 
spürbar entlasten und Spielraum für Investitionen und Wachstum schaffen. 

 

In unserer Infografik auf der nächsten Seite finden Sie alle wichtigen Fragen und Antworten 
rund um die Kürzungsoptionen übersichtlich zusammengestellt. Sollten Sie darüber hinaus 
individuelle Fragen haben oder unsicher sein, wie die Regelungen auf Ihr Unternehmen anzu-
wenden sind, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an uns. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

  



 

 


